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Liebe Leserinnen und Leser,
im Mai feierte der Deutsche Psychologen
Verlag (DPV) seinen 30. Geburtstag.
Bereits 1976 startete der BDP mit der
Herausgabe der Verbandszeitschrift
»report psychologie«. Als Geschäftsführe-
rin des DPV steht im Juli auch für mich
ein Jubiläum an: Seit zehn Jahren betreue
ich die Zeitschrift nun als Verlegerin. 
Die Redaktion liegt in der Verantwortung
Ihres Berufsverbands. Es ist eine große
Ehre für mich, aus Anlass der beiden 

runden Jubeltage das Editorial dieser Ausgabe zu schreiben.
Diesmal widmen wir uns in der Rubrik »Fokus« verschiedenen
Facetten der Globalisierung. Als Interviewpartnerin konnten wir
dazu unter anderem Prof. Dr. Beate Mitzscherlich gewinnen, 
die sich mit der Psychologie von Heimat und Beheimatung befasst. 
Als Ergebnis ihrer empirischen Arbeit hat sie drei Dimensionen 
von Heimat identifiziert.
Eindrücke aus der psychotherapeutischen Arbeit mit traumatisierten
Flüchtlingen vermittelt die BDP-Menschenrechtsbeauftragte Eva van
Keuk. Ein Erfahrungsbericht zu den psychischen Kosten der 
Globalisierung kommt von Inka Saldecki-Bleck. Und mit der Globa-
lisierung in der Arbeitswelt befasst sich der Beitrag von Ulrich F.
Schübel und Kathrin S. Trump. Gemeinsam haben sie einen 
»Diversity-Parcours« entwickelt, mit dem Vielfalt als zentrales 
Element einer Unternehmenskultur etabliert werden kann.
Im Fachartikel dieser Ausgabe nehmen die Autoren eines der Per-
sönlichkeitsmerkmale der sogenannten »Big Five« genauer unter die
Lupe. Sie zeigen auf, wie in der Psychologie »emotionale 
Belastbarkeit« beziehungsweise »emotionale Stabilität« und der 
entsprechende Gegenpol »Neurotizismus« regelbasiert operationali-
siert werden.
Einen weiteren Aspekt der Globalisierung greifen wir in der 
Online-Rubrik »Thema des Monats« auf. Darin befassen wir uns mit
Ursachen und Folgen von Urbanisierung.
Auf dieses Online-Angebot Ihrer Verbandszeitschrift möchte ich Sie
an dieser Stelle ganz besonders hinweisen: »report psychologie«
bietet Ihnen unter der Adresse www.report-psychologie.de neben
dem digitalen Ausgabenarchiv interessante thematische Ergänzun-
gen zu den Schwerpunktthemen des aktuellen Hefts. Außerdem 
finden Sie hier Nachrichten aus der psychologischen Forschung
sowie ein umfassendes Serviceangebot und einen Online-Stellen-
markt. Viele Verbandsmitglieder nutzen die Online-Ausgabe bereits
regelmäßig. Im Jubiläumsjahr ist Ihre Verbandszeitschrift also längst
im digitalen Zeitalter angekommen. Haben Sie Anregungen, 
Fragen und Wünsche zum Heft oder zu den Online-Angeboten? 
Die Chefredakteurin Alenka Tschischka und ich freuen uns auf Ihr
Feedback. Eine anregende Lektüre wünscht Ihnen

Ina Jungbluth 
Geschäftsführerin DPV GmbH
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Lesen Sie die aktuelle Ausgabe online! 
Zugangsdaten zum Heft-Archiv, gültig vom 10.06.14–23.07.14:  

 Thema des Monats 

Urbanisierung           
Mehr als zwei Drittel der Europäer leben heute in Städten. 
Urbane Räume stehen für Wachstum und Innovation, stellen 
aber auch besondere Herausforderungen an Mensch und 
Natur. Inwiefern können sie die Lebensraumbedürfnisse von 
Menschen erfüllen? Wie kann das Leben in der Stadt lebens-
wert gestaltet werden? Welche psychologischen Faktoren 
sollten Stadtplaner beachten? Auf diese und weitere Fragen 
antwortet Dr. Majken Bieniok (HU Berlin) im Interview. 
Außerdem online: Literaturtipps, Downloads und Links.




